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OPPL1GER
I möcht keim angere Trânkli de Rang ablaufe

I der Schwyz cha jede was er wot ga chaufe

I möcht bloss uf mini Vorteile ufmerksam mache

Mi kennt mi zwar scho bis i hingerschte Chrache.

Scho d'Wältgschicht faht mit emene rotbackige Oepfel a

Dä uf e hold! Fee ä grosse Ifluss heigi gha,

Mi het also scho dazmal ä Strohma brucht

Dä mit sim guete Leumund verdeckt het, was nid isch Bruch.

Der Saft vo dâm Oepfei sig fein zum Trinke

Vo wäge Vitamine, Gsundheit, Sport, Schlankheit,

Schöne Zähn u no vile Vergliche, die kes bitzeli hinke

Es gäb weder Chopf- na ßuchweh, we mer z'vil trink! dervo

U mi tQe nid ema! tum rede u chifle derno.

Clearingfreii, flQssigi Schwyzersunne mitsöess-herbem

Gschmack vom Heimetbode

heifer's gseh im Winter 1939/40 i däm Huufe Schnee obe?

Wo n'es chlys gsungs Weltmeischtervolk mit klarem Chopf,

Oer Meischter het zeigt emene gar grosse Tropf

Mathematische Gleichung :

Schweizersonne+Schweizererde

Schweizerarbeit
ohne Cl Alkohol

naturreiner Apfelsaft

Alkoholfreie Obsfverwertung Oppligen/Bern]

_/

für kurze oder längere Zeit

gewähren wir zu kulanten

Bedingungen,AufWunsch

A beratet Sie gernedieDirek-
iion der

HaittonaÄh
tion Bern

HAUPTSITZ BERN, BUNDESPLATZ
4"///

KapeSlenstrasss 4 Telephon 2 34 61

Eingeschaltete ICyrse
vom 28. Okioha?' bis 21, Dezember 1940

Unterricht Montag—Freitag, je 8—12 and 14—18 Uhr
Samstag kein Unterricht

Tageskurse für Weissnähen Fr, 50,—
für Kleidemachen Fr. 65.—

Keine Abendkurse.
Kochfemrse:

.* 14 Okt.—50. Nov., Montag bis Freitag, 9-SJ.30 Uhr
Kursgeid inkl. Mittagessen Fr. 175.-

Ziyri _/?«• zr%CTMtrre «»1/ /ür zfe FVa#:

14. Okt. — i- Nov. und 4.-23. Nov., je Montag und Mittwoch
19—12 Uhr, Kursgeld inkl. Mahlzeit Fr. 25.—

Äizrr /«? Xwdh?.-

25., 27. und 29. November, je 3 Stunden, Kursgeid inkl. Mahlzeit
Fr. 18.—

Mor.f : 2.—7. Dez., iSärrgf: 9.—14. Dez., vormittags,
nachmittags, abends, je 3 Mal, pro Kurs ; Fr. 7.—.

TFîsftri'sfrrr /94z : Für döe Fächer 6. Januar—29. März.
Berufskiauen : Aufnahmeprüfung : 3. März, Lehrbeginn. 21. April.

Anmeldungen und Auskunft (Rückporto) im Sekretariat.
Die Vorsteherin: Fr«« F. Msocsfogef.

Die „HELVETIA" enttäuscht nie, ihre

konstruktiven und technischen Vorzüge,
ihre höchste Präzision sind das Resultat

von Schweizergeist und Schweizerarbeit

Schweiz. Nähmaschinenfabrik AG.

Bern - Zeughausgasse 18

Tierpark und Vivarium Dählhölxli

Im Vivarium neu:

Schlangen-Kinderstube
mit neugeborenen Vipern und Nattern

Python-Schlange
über 4 Meter

O f-!-»>_! O ^5?
i mövkt koim angers MM (is lîang sbiauto

> à Scdwvr cds jodo was se wot ga cdsuts

i möcht dioss ut mis! Vorteile utmorkssm mscds

dii konnt mi Mon scdv dis Î dingorscdts Ldraodo.

8cdo d'Mtgscdiodt tsdt mit smono rotdackige vsptsi s

HZ ut s dolö! fee â grosse itiuss koigi gda,

dti dst siso scdo darma! S Strodm» druckt

và mit sim gusto deumund vordockt dot, was nid isek Srucd.

von Satt vo dSm lloptoi sig toinrum Irinko

Vo «Sgo Vitamine, Ssunddeit, Sport, Scdisnkdoit,

Scdöno !àdn u no viie Vergiivds, riio kos bitrsii dinke

Ss gàd wodor lldopt» ns öucdwod, wo mor r'vii trinkl dorvo

tl mi töo nid oms! tum rodo u cditio dsrno,

llearingkreii, tiössigi Sckw^orsunno mitsiioss-dorbom

Lsckmack vom tioimotdodsl

iisitsr's gsod im V/Intor IgZWV i dem ttuuto Sodnos ode?

M n'os odi^s gsungs Vloitmeiscdtorvoik mit kisrom Ldopt,

Vor dtoiscktor dot roigt smono gsr grosso Iropf!

dlstdomstiscdo Sioicdung:

Scdwàrsonns4Schwàrords
Svdwàrsrdoit

vkns îI ^><okol

nstulksiner ^pselsslt

Alkokoikteis obsîverwertung lZppIigsn/ösm!

iur!<urzs o^sr lstigsrs Isit
gsvräidrsn wir zu !<u!snfsn

3sc!!nzu!dJEN.^.uk^Vun5cki

izsràt^iscjSsnsciisîDirsId-
iiczn 6sr

UantonalbÄK
Von Bern

I-läUl>1'Sl1'? KUi>ir)PL?p/k1-^
4?/

ê<spsi!snsi^ssss 4 psispkon A 34 6î

vom 2A- Oickok«r dîZ 21» vszcsmkse 1?4O
V-ir«mâr Uon»g—preirsK, je 8—12 «irck 14—18 vkr

Lsmsrsg kein Umerric!»
psgestcurss kür ^Veissuiiken Pr. z».—à Wcàckermsà«» Pr. 65.—
Keioe Akeriòirurss.

Aoekkxin-ks:
/^râûFàrr. 14 vkr.—70. îv'ov., Xloottzdi» ?reil»g, 9-lZ.zo vl»r

Xursgelâ iàî. àlirragesses Pr. 175.»
Auv/ /»r «-ZiK««à âS- «»-/ /Fr â t-rvfiâxe à«:
14. (à. — ». l^ov. uuä 4.—2Z. idìciv., je Uoarsg uirä Mrrvvock

19—22 Vkr, Lursgeià inkl. Uâlîreir Pr. 2z.—
ârr /«r /à- /<»à /

25., 27. ,>«6 29. àvemder. je 7 Lruràn, pursgetä înlcl, .Vlaîràíi
Pr. r 8.—

ârr -d'oerivre.. 2.—7. Os»., WrrFeSsrk? y.—14. De?.., vormittags,
Qacdmur-tgü, aberräs, je z Us!, pro piurs: Pr. 7.—.

kp-âàrrr 294/ : per sKe psâer 6. Januar—29. Uzr?..
Ssruksk!«,len - àitnsdmeprûtung: z. Uär», pekrbsgirm 21. April,

AomeUuriASO unri Auskunt'r ipüäxorro) im. 8elrrscaàr.
Oie Vorsteksrm: pr-r» p. A/surà^«'.

Ois „Upl-VPIiA»' «nttâuseîit nie, íkrs

konstruîrtivsn im« iseriniscNen Vorzugs,
itirs tiSoiists prZZiiîîioo slnci clss ksiuitoî
von Lciivrsirsrgoist un6 Lekvrsiiorsrbsit

ZààliàmkìlZkàili âlZ.

Vorn - Zougkou»NS«»« IS

lîSippsrlc un«Z Vîvsrêum NskNiiàN

îm Vivsrium nsu:

LekisngenKîncje^stuì,«
mit nsugoizorsnsn Viper» uncî pisttsrn

?/ìkon8ekisngs
ûi-sr 4 /^stsr
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